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Schwergewicht:

• Ausbildung im Heer

• Artillerie

• Führungsreglemente

Rudolf Agstner

Die Türkei 1960 – politische Berichte von Botschafter
Karl Hartl an Aussenminister Bruno Kreisky
Wien: Lit-Verlag, 2011, ISBN 978-3-643-50307-7

Rudolf Agstner hat die
politischen Berichte von Botschafter

Karl Hartl aus der Türkei
an seinen VorgesetztenAussen-

minister Bruno Kreisky
aufgearbeitet. Die Türkei von 1960
wird facettenreich beurteilt und
lässt damit auch viele aktuelle
Fragen in einem historischen
Kontext erscheinen. Dies trifft
nicht zuletzt auch auf die fast

ewig gestellte Frage, ob die Türkei

zu Europa gehört und in
die EU aufgenommen werden
soll. Doch damals 1960 standen

andere Aspekte im Vordergrund.

Österreich trat gerade

der EFTA bei, die Südtirolfra-
ge wurde in der UNO erörtert
und der Schah von Persien
besuchte Österreich. In der Türkei

untersuchte ein Parlamentsausschuss

die vermeintlich
destruktiveund illegale Politik der

republikanischen Partei und in
Ankara und Istanbul wurde
aufgrund von Ausschreitungen
der Ausnahmezustand ausgerufen.

Bald darauf trat General

Cemal Gürsel als
Kommandant der Landstreitkräfte
zurück und putschte sich wenig

später mit seinem Komitee
für die nationale Einheit an die
Macht. In Armee, Politik und
Hochschulen wurden umfangreiche

personelle Änderungen
vorgenommen und es wurde
ein Zweikammersystem
dekretiert. Nicht zuletzt wurde
Zypern unabhängig und die
türkische Armee bezog gemäss

dem Londoner Abkommen
mit 600 Mann eine Garnison
in Famagusta. Die Schweiz
wurde zu dieser Zeit in der
Türkei durch Botschafter Eric
Kessler vertreten. Diese skiz¬

zenhafte Aufzählung lässt er-
ahnen, dass für einen interessierten

und engagiertenDiplomaten

reichlich Stoff für die
Berichterstattung nach Hause
vorhanden war. Diesen gesichtet

undbearbeitet zu haben, ist
das Verdienst des Autors. Ein
Personenverzeichnis mit
Lebensläufen, eine Übersichtszeittafel

für das Jahr 1960 und
einVerzeichnis der politischen
Berichte 1960 sind im
Anhang vorhanden. Die Aktualität

des Buches beweisen auch
die Resultate der türkischen
Wahlen, die im Juni 2011
durchgeführt worden sind;
darin sind Kraftlinien sichtbar
geworden, die schon 1960
einem Beobachter nicht
entgehen konnten.

Jean Pierre Peternier

Heinz Lüthi

Das kleine Seebrevier
Texte, Verse, Fotos

8805 Richterswil: Altberg Verlag, 2011, ISBN 978-3-9521782-7-0

Das Kleine Seebrevier
erschien zum 70sten Geburtstag
seines Autors, Heinz Lüthi. In
47 Essays und Gedichten vom
See, vom Wetter über und auf
dem See und vonallem Möglichen,

das sich hier und dort
am See ereignet oder eben
einfach ist, umrundet er das Jahr.

Eine Anthologie vom
Seegeschehen. Und stipulierte er es

nicht gleich zu Beginn, dass

er während fast 40 Jahren im
Limmattal Wohnsitzhatte,
niemand zweifelte daran, dass er

ein wasch- und wirkechter
Seebube wäre. Ein äusserst reizvolles,

charmantesBuch. Es knüpft
in ArtundWeise an Lüthis
Vorläufer, «Literarisches Kursbuch

Zürichsee» an.Diesmal sind es

abereigeneTexte und nichteine
SammlungvonKostproben aus

den Werken grosser Literaten.
Und es geht um Beobachtungen,

Stimmungen und Gefühle.

In einfacher, eindringlicher
Sprache geschrieben,einmal in
Prosa, dannwieder in Versform.

Frühling ist’s, von Frühlings-
ahnung bis -Bise, vom
aufkommenden Seeverkehr, den
Brachsmen, demMärzenschnee,

den Leugelnund Spyren ist die
Rede. Es wird Sommer. Man
spürt, wie die Leichtigkeit des

Frühlings der Sommerschwere
und-schwüle Platz gemachthat.
Es geht jetzt um die Seebuben,
den Föhn, um’sLeben im Röh¬

richt, Schirmensee und
Hochsommer. Der Herbst kommt
mit den Herbststürmen, der
Chilbi und Räbeliechtli-Zeit.
Und schliesslich der Wintermit
Schnee, Laichfischfang im
Dezember und Frost bis zur letzten

Fahrt. Mit viel Feingefühl
fängt Lüthi Stimmungen ein
und lädt den Leser zum
Nachempfinden und Sinnieren. Das
Buch ist klein, 10.5×17.5 cm,
handlich, eben ein Brevier. Der
Drucksauberund gut leserlich,
auf festem Papier. Und
berückende, saisontypische
Stimmungsbilder illustrieren das

Werk. Ein echtes Schmuckstück!

Heinz O. Hirzel
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